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interate finden beite und weitekte Verbreitung.
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Das Libannement gilt als fartßefleiiend, wenn nicht aelit
Tage vor Beginn des Ouurtals dasselbe geliiindigt wird.   

Æktkwvchs den 15. Dezember 1920. «Für ocrfpätct aufgegebene an’erate gelangt ein
liiilierer Seitenpreis zur Berechnung.

 
36. Jahrg.
        

hinssiscticg Rumpfparlamtut in Isaria
Nach eingehenden Beratungen früherer rusfischer Parla-

mentarier in Paris wurde beschlossen, aus Mitgliedern der
beiden Kammern des früheren rufsifchen Parlameuts (Reichs-

duma Und Reichsrat), die sich gegenwärtig im Ausland auf-
halten müssen, eine Organisation zu bilden, die mit den parla-
mentarischen Körperschaften Europas und Amerika-Z in Ver-
bindung treten foll, um diese über die Wahrheit in Rußland
aufzuklären und den Bolschewismus auf diese Weise zu be-
kämpfen.

vie Aussichten der englischen Schmal)“.
London, 10. Dezember. Auf der Jahres-Hauptversammluug

der Peninsular and Qrieutal Steamship Company erklärte
Lord Jnchcape, daß es unmöglich fein werbe, Die gegenwärtig
im Bau befindlichen Personendampfer mit Nutzen zu bewirt-
schaften. Die Zukunft der Schiffahrt sei nicht sehr gut; die
Fahrgäste würden unter den Selbstkosten befördert werden.
Der englischen Regierung seien 93 feindliche Schiffe übergeben
worden, von denen die Verwaltung mehrere angekauft habe,
Da sonst die Gefahr bestanden hätte, daß die Regierung die
Ausnutzung der Schiffe selbst besorgt hätte, was man unterf

Japan so schwierig ist, daß die letzten Meinungsverfchiedeu-
heiten, die die Kontrolle über die Kabel im Pazififcheu Ozean
betreffen, heute vom Präsidenten Wilson an den Senatsausschuß
für auswärtige Angelegenheiten weitergegeben toarDen finD.
Der Vertreter der ,,Dailt) News« sagt weiter, daß der Wett-
bewerb um die Vorherrschaft im Pazifischeu Ozean der eigent-
liche Streitpunkt sei, unmittelbarer Gegenstand der Meinungs-

verschiedenheiten aber sei, daß Amerika Japan den Besitz der
Insel Jap bestreite, der Japan seinerzeit in Paris zugestanden
sei. Der Vorsitzende der Militärkommission des Repräsentanten-
hauses Kahn habe gleichzeitig eine sehr scharfe Rede gehalten,
in der er der japanischen Agitation gegen Die Vereinigten
Staaten die größte Schuld an Der Verschlechterung der gegen-
seitigen Beziehungen gibt. Amerika wolle nicht den Krieg,
aber es habe gezeigt, daß es sich zu schlagen verstehe. Die
Beschwerden über die Verhinderung der japanischen Ein-
wanderung nach den Vereinigten Staaten seien unberechtigt, Da
Die Vereinigten Staaten entsprechende Maßnahmen gegen alle
Einwanderer vornehmen.

85000 Brandboinben über deutsche
Städte.

Einer der erfolgreichsten englischen Kriegserfinder, allen Umständen hätte vermeiden müssen.

Ver Freund zum Freunde-

Paris, 11. Dezember. »Humauite« teilt mit, daß
MMinisterpräsideut Leygues gestern im Kammerausschuß für aus-
wärtige Angelegenheiten zugegeben hat, daß Polen imperia-
liftischeu Zielen nachjagte, und daß es von dieser Krankheit
noch nicht geheilt sei. Er fügte hinzu: Wir empfehlen Polen,
auf seine hochfliegenden Pläne zu verzichten und fordern die
polnische Regierung auf, sich ruhig zu verhalten, wenn sie
einem Zusammenbruch entgehen will, der einem zweiten Angrifs
gegen Rußland folgen würde. Die Herrscher von Warschau
haben besseres zu tun, als den Krieg wieder anzufangen. Sie
müssen daran denken, sich zu organisieren und vor allen Dingen
versuchen, ihrem Finanz- nnd Wirtschafts-elend ein Ende zu
bereiten.

Die Spannung zwischen Amerika und
Japan.

Brüssel, 11. Dezember. Aus Amerika kommen verschiedene
Nachrichten, die darauf schließen lassen, daß die Spannung

F. Ranken, verteidigt jetzt feine Ansprüche vor der Königlichen
Kommission für Verleihung von Belohnungen für Erfindungen

in Bonbon. Ranken macht besonders Anspruch wegen seiner
Erfindung des ,,Darten-Pfeils« und der ,,Baby-Brand-Bombe«.
Der Pfeil wurde aus Flugzeugen auf Zeppeline geschossen, um
ihr Juneres in Brand zu fegen. So wurde am 1. 4. 1916
»L. 13« an Der Themsemündung durch einen Damen-Pfeil ver-
nichtet. Von den ,,Babies« konnte ein HandleysPage-Flngzeug

4000 aufnehmen. Lord Tinerton, der die Ansprüche Rank us
verteidigte, berichtete, es seien in sechs Wochen über 85000

dieser Bomben über deutschen Industriestädten abgeworfen, und
es sei dadurch eine beträchtliche Zahl von Bränden verursacht
worden.

Uheinische Kundgebung.

Düfseldorf, 11. Dezember. Der Rheiuische Provinzial-
landtag nahm eine Entschließung an, in der er die Liebe und
Treue zu den Brüdern des Saargebiets bekundet und mit
tiefstem Schmerz von der Losreißuug der beiden Kreise Eupisn
und Malmedh vom Reiche und von der Rheinprovinz Kenntnis
nimmt. Am Schlusse der Erklärung heißt es: »Keine Macht
der Erde wird imstande sein, die geistigen und völkischen Bande zwischen Washington und flotte sich verschärft. »Daily News«
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 . -- *r ---——A».—

Eine Erdbebenkatastrdphe in Albas-ten
Rom, 11. Dezember ,,Tempo« meidet aus Valona,

daß durch ein Erdbeben sämtliche Dörfer in der Umgegend
von Tepelenl zeiftöit was-dem Die Stadt feil-it ist voll-
ständig vom Erdboden ne.sii:iivi-.udeu. Mehr ein“ 200 Personen
sind unten-kommen, 15000 Personen sind abnachiae'. Die ist«-d
erfchütterungeu dauern an.

Große französische- Waggonbestellungen
bei deutschen Waggonfabriken.

Diisseldorf Frankreich ist mit einer Bestellung von
20000 Eifenbuhumijigeii an dxe deutschen Wuggoiifuhrlkru
heraugsstreten.A Diese Dust-Echo mag zuerst rigeaartigerscheinen,
wenn itian bedenkt, daß laufende deutsche Eisenbahnrosig-su,
Die auf Grund des C8'ieDentmet'tt'nget’, an Frankreich abgetreten
wurden, auf·frai«1zösisaxusu Bahn trecken Wir-naht sichern Doch
handelt es sich bei dieser Bestellung um Eisenbahnwagen
französischer Bauart Sie sollen teile in bar, teils durch
Austausch gegen die nicht benutzten deutschen Wagen bezahlt
werden« Auch aus Belgieu it't ein Auftrag auf Eisenbahn-
wagen eingegangen. «

Der Handel mit Hitdruszland
Paris, 13. Dezember. Aus Konstantiuopel erfährt

»Exchange Telegraph«: Die Haudelsbeziihuugen mit dem
bolschewistischen Südrußland sind wieder aufgenommen warben.
Die englische schmeinem-‚l;ötDe hatte nämlich Weisung erteilt,
daß Kauffahrteischiffe in südrusfischen Häfeu einlaufen Dürften.
Zwei dieser Schiffe sind bereits nach Odessa unterwegs.

natura: Zustände.
Kohlenhäuern ,,Berliusle Tidende« iueldet aus Helsingfors: Die

russischen Sowietzeitungru teilen mit, daß es jetzt in Rußland 84 Ge-

  

Polizeibeamte usw. aus der Zurenzeit befinden-. Vor einem Jahre

gab es 21 Gefangeneulager mit 16000 Gefangenenl

We Grenzen des Meist-taten Bangig.
Berlin. Wie aus Danzig berichtet wird, hat Die tstreuzkommiision

die Grenzen des Freiftaates Danzig festgesetzt Danach fallen die

Weichielbriicken bei Dirfchan an S‚Balen, dagegen die Nogatbriicke bei

Marienburg an Deutschland

Franziiftskhe schleppe-n
13. Dezember-. Wie der »Temps« meldet, haben

franzöfifrhe Truppen in Gefechten mit türkischen Trupp-Zu eine
empfindliche Schlappe erlitten. Die französische Abteilung war
mit Artillerie und Maschinengewehren ausgerüstet. Die türkifchen

Streitkräfte waren im Aninarfch von Adana und hatten SIlninab

angegriffen. Die Türken machten viele Gefangene.

Zwei Millionen this-en gegen baten.
Amsterdam, 13. Dezember. Die Times meidet aus War-schau

daß die Rassen ein Heer von 2 Millionen Mann gegen Polen

konzentriert haben.

Zitg—3usammeustoii in Frankreich
Paris, l3. Dezember. Sonntag vormittag stieß auf dem

Bahnhvf Armentieres ein Güter«-tun mit einem Personenng zu-

sammen. Nach dem »Temps« wurden zehn Personen getötet und

20 Personen verwundet.

Zier neue österreichische Yttndeapräfrdent
Wien, 11. Dezember. Die Bundesversammlung wählte mit

129 von 214 Stimmen Dr. Michael Hainiich zum Bundeepräsidentm

Auf Seitz entfielen 85 Stimmen. Der gewählte Buiidespräsideut
gehört keiner Partei an, hat sich schriftstellerisch und praktisch
auf nationalökouomischem und sozialpolitischem Gebietbetätigt

Paris-

 fangenenlager gibt, in denen sich 89 000 frühere sBeamte, Offiziere, Der Präsident ist 60 Jahre alt.

führen aus, daß die Lage zwischen den Vereinigten Staaten nnd

 

 

des Deutschen Reiches und der Rheinprovinz mit beiden Kreisen

 

zu zerstören, wie es auch keiner Macht gelingen wird, die
Herzen der übrigen Rheinläuder los-zureißen von der großen

Volks-gemeinschaft des Reiches. Dieser Beschluß wurde von

Dem Landtage einstimmig cuigenommen.

 

--

Irian
Bonbon, 12.Dezeuiber. Zwei Jnfanteriebataillone haben

Befehl erhalten, sich bereit zu halten, um nach Jrland abzu-
gehen. Die Entsendung wird auf die Proklamierung des Bi-
lagerungszustandes in den südlichen Regionen zurückgeführt.

London, 12. Dezember. Die gestrige Erklärung der Re-
gierung zur irischen Frage ist von entscheidender Bedeutung.
O’Flanigans Antrage und Angebot wurde entsprechend ihrer
Bedeutung und bei dem beiderseits herrschenden start-sit Wunsche
nach Frieden entgegenkommt-nd beantwortet. Die Regierung

lehnt ein Sinnfeinerparlameut, soweit es die Bildung einer
Republik betreibt, ab, erkennt jedoch die Mitglieder desselben
als konstitutiouelle Vertreter des trischeu Volkes an. Die R-s-

gierung sucht die gemäßigte Richtung zu verstärkt-11. Gleichzeitig
soll unter Aufhebung des Kriege-rechts die W.1ffeuabaabe der
frischen {freiwilligen zunächst durch eine öffentliche Aufforderung
betrieben werden.

Oefterreichz its-d Bulgarienz
Entwaffnung.

Paris, 11. Dezember-. Der Botschafterrat beschäftigte sich
mit der Frage der Entwaffunng Oefterreichs und sbulgartenet.
Es wurde beschlossen, die Eutwaffaung Oesterreichs zu be-
srhls.«z.1.1get·.. Die ‘lbfiiht Bulgariens, Arbeiterbataillone zu
schaff-u, wird als eine Verletzung des Vertrages von Neuin
angesehen.

-»—-——

 

Keine Deutschen in der litauisehen Armee.
Warschau, 13. Dezember Ja der Frage, ob sich deutsche

Soldaten nnd Oifiziere in der litauifcben Armee befindet-,
erklärten der hier weileude Delegierte der Regierung Kownos und
Vertreter Litauens beider Kommission des Völkerbundes in einem
Schreiben an Den Vorsitzenden dieser Kommission, Cl)ardigny, daß
fit) in der litauischsn Armee kein deutscher Soldat befindet.
30 Soldaten nnd Offiziere, die der Armee beigetreten feien,
stammen aus Meint-l, waren aber litauischer Nationalität.

England in Aegyptein
Horlea, 11. Dezember. Laut »Dann Chronicle« enthält

der Bericht der -s"4ki)iiiiiiifsii.ui unter Milnerg Vorsitz, die sich mit

Ein Tarpedetiaot als leandgut
Ein Telezzrksiniu ans Konsuhaaen meldete Au der thküste

‘00‘? Stative in »des- “Rabe von Bbpöbh ist ein großcs, von der
Markt-kamst verlasssxnes Dorn-Edelmut an Land getrieben worden-
90233801110}"nun 70 Meter lang und ist völlig mit Wasser
gefülan Auf der einen Seite iräkxit es ein großes ,,J«, andere
Kennzeichen fehlen. Die däuifctien Behörden glauben, daß es sich

bei Dem nerlaffenen Boot um ein deutsches Kriegsschiff handelt.

 

Achtung, Oberschlesierl
Alle- Oberschlesien die im Fahre 1900 neueren und mithin

20 Jahre alt sind, sind aßl'timmurrgssßer«tätigt.

Dis-selben malten sich act-Bald beim hiesian Polizeiamt melden.

Bei dieser Meldung sind Tit-i und Ort der Geburt auzugeb«n,

Ehefrauen haben noch Tag und Ort der staudesumtlichen Trauung
mitzuteilen

Vor-handelte Geburts- und Heiratsuskuudeu sind bei dem Polizei-
amt abzugeben -

Jeder abstimmuugsberechtiote .Oberfchlesier, welcher verzicht, hat
das sofort Dem Polizeiamt zu melden.

Salaten am Verm-, ten 12. Dezember 1920.

Yie Yokizeiverwactung

 

Am 19. Dezember 1920

darf hieran?) in allen Hand-«lsaeicliait·u der Gswerbebetrieb bis

6 wir abends
stattfinden.

Die Geschäfte sind aber in der Zeit von 8'}. bis 11 Uhr

vormittags geschlossen zu hatten.

Zobten am Berge, ‘aen St. Dezember 1920.

Yie Yokizeiverwaliung



Der äghptischen Reform besaßt hat, die Anerkennung der Unab-
hängigkeit Aegyptens mit Sicherheiten gegen Angriffe von
außen, die Anerkennung der Vorzugsftellung Englands im
Niltal, die Aufrechterhaltung der britischen Garnifon im Suez-
kanalgebiet, die gewissen Einschränkungen unterworfene Kontrolle
Aegyptens über die auswärtigen Beziehungen, sowie die end-
gültige Abschaffung der Kapitalationen. Das Kabinett werde
nach Erörterung des Berichts der Kommission wahrscheinlich in
Verhandlungen mit der ägyptischen Nationalversammlung
eintreten.

Freigabe deutscher Flußschkffe durch
paten.

Berlin, 11. Dezember. Die politische Regierung hat ietzt nach
langen Verhandlungen eine große Anzahl Elbe- und Saalefchiffe,

die in Polen befchlagnahmt worden waren, wieder freigegeben.

D’Jnnungia.
Wien, 13. Dezember. Der Belgrader ,,Odjes« meidet

aus Fiume: 3000 italienische Truppen sind zu d’Annunzio
übergegangen. In Istrien ist es bereits zu schweren Zu-
fammenftößen zwischen d’Annunzio und den italienischen Truppen
gekommen. Auch hier gingen große Teile des italienischen
Heeres zu den Fiumern über.

Revokvetschüsse in der eFlammen
In der letzten Sitzung der belgifchen Kammer ereignete sich ein

größerer Zwischenfall Ein Individuum, das sich in den öffentlichen

Tribünen befand, gab drei Revolverschiisse auf die Abgeordneten ab

« Es wurde zum Glück niemand getroffen. Im Parlament entstand

jedoch eine größere Panik. Der Attentäter wurde verhaftet. Es ifit

ein gewisser Blot, 50 Jahr alt. Er gab an, daß er nicht wisse, aus

welchem Grunde er geschossen habe.

glasrufuug der kroatischen Yauernrepubcih
Köln, 13. Dezember. Die »Kölnifche Zeitung« meidet aus

Belgrad, daß Stephan Raditsch, das Haupt der troatischen Bauern-
partei, die aus dem Wahlkampfe in Kroatien als Siegerin hervorge-

gangen ist, am 8. Dezember im Namen von 240 000 Wählern seiner

Partei die kroatische Bauernrepublik ausgerufen habe; sein Ziel sei

eine kroatischiflowakischstlgarischsserbische Bauernrepublik. Sein

Kampf scheine sich besonders gegen die Dynaftie Karageorgewitsch als
Trägerin der serbischsfüdslawischen Militärmacht zu richten. In
Belgrad denke man nicht an gewaltsame Unterdrückung Raditschs,

werde Vielmehr das Volk zur Entscheidung aufrufen. Entscheide sich
die Mehrheit des Volkes für Republik und Föderalismus, so solle der

Staat demgemäß umgestaltet werden; doch nehme man an, daß die

Entscheidung gegen Raditsch fallen werbe.

etieine ctlusnalIMe für grauem und Ostpreufzern
Beim Auswärtigen Amt ist die Antwort der Jnteralliierten

Kontrolllommifsion auf die am 9. Dezember übergebene deutsche Note

über die Einwohnerwehren eingetroffen. Die Kontrollkommisfion
erkennt die Gründe für eine besondere Behandlung der Einwohner-

wehren in Bayern und Qstpreußen nicht an, wiederholt die grund-

sätzliche Forderung sofortiger Auflösung und Entwaffnung aller Selbst-

schutzorganisationen und verlangt unverzügliche Mitteilung darüber,

welche Maßnahmen die deutsche Regierung hierfür zu treffen gedenkt.

Dieser Meldung wird der folgende Kommentar mit auf den Weg

gegeben: »Die Schnelligkeit, mit der die Antwort erfolgt ist, läßt

darauf schließen, daß die Kontrollkommission auf Grund älterer

Jnstruktionen gehandelt hat. Die deutsche Note kann in den fremden

Hanptstädten noch nicht vorgelegen haben. Bei der vitalen Be-

deutung der Frage für Deutschland wird es aber unvermeidlich fein,

daß sich die alliierten Regieruugen selbst auf Grund der in der deutschen

Note vorgebrachten Argumente damit befassen, wobei zu hoffen ist,

daß sie den augenblicklich bestehenden Verhältnissen Rechnung tragens

werben. Die deutsche Regierung wird durch ihre Botschafter ent-

sprechende Schritte unternehmen lassen.«

Das französische gßnbget.
Paris, 12. Dezember. Der Finanzausfchuß des Senats hörte

den Ministerpräsidenten und den Finanzminifter über die finanzielle

Lage und die Mittel zur Herstellung des Gleichgewichts. Er nahm
einstimmig eine Tagesordnung an, in der von der Kommission davon

Kenntnis genommen wird, daß die Regierung sich verpflichtet,
1) binnen kurzem eine Darlegung der Mittel des Schatzes zu unter-

breiten, um Der finanziellen Lage gerecht zu werden; 2) sofort die

notwendige Aenderung des Voranschlages für 1921 vorzunehmen, um
die Ausgaben in entsprechenden Ausgleich zu den normalen Einnahmen

zu bringen. Der Ausschuß nahm zur Kenntnis, daß die Regierung

schon jetzt in der Lage zu fein erklärte, eine Verminderung der Aus-
gaben um eine Milliarde beim Haushaltsvoranschlag vorzunehmen.

Yie Ziütügabe der französischen genauen.
Paris- II· Dezember- Der französische Deputierte General

Maud’Huy brachte eine schriftliche Anfrage über die Rückgabe der

französischen Fahnen durch Deutschland ein. Der französische Minister-

pkäsident Leygues beantwortete diese Anfrage im schriftlichen Wege
und erklärte dabei, daß bisher keinerlei Fahnen der kaiserlichen
französischen Armeen zurückgegeben worden seien. Auf die wiederholten

Vorstellungen der französischen Regierung hätte die deutsche sich formell
verpflichtet, alles, was in ihrer Macht stehe, zu tun, um diese Fahnen
zurückzugeben. Die französische Regierung habe sich ausdrücklich alle
Rechte auf diese Trophäen vorbehalten und werde die vollständige

Durchfiihrung des Artikels 24D des Versailler Friedensvertrages uner-

müdlich weiter verfolgen.

Yie Beziehungen Miene zu Deutschland
Warschau, 13. Dezember In einer Konserenz von

Regterungsvertretern mit Schriftleitern aller größeren Zeitungen
Polens erklärte der Ministeipräsident Witos u. a., daß Polen
unbedingt in enger Allianz mit seinen Freunden nnD im
(Einvernehmen mit seinen Nachbarn, besonders in Handels-ver-
trägen, eine Stütze suchen müsse. stiepräsident Dasrafft
sagte, daß die Notwendigkeit eines Handelsvertrages mit
Deutschland immer deutlicher hervortrete. Ueberhaupt müsse  

man mit Deutschland zu einem noch innigeren Anstausch von
Rohmaterialien und Fertigfabrikaten kommen. Dazu seien
bessere nachbarliche Beziehungen in politischer Hinsicht die nat-
wendige Vorbedingung.

  

Meist-s eilt-ki- rriflnth

Zobten am Berge, den 14.

— Oberschlesier-Kundgebung auf dem ‚Bobten. Zu einer

machtvollen Kundgebung gestaltete sich am letzten Sonnabend und

Sonntag die Zobtenfahrt der Iungmannen des Gewerkschaft-Z-
bundes der Angestellten. Mittels Sonderznges hatte sich am

Sonntag morgen die Hauptzahl der Teilnehmer nach dem idhliifch

gelegenen Bergstädtchen begeben. Um 8 Uhr lief der Sondeizug

in Rogau ein, von wo sich der Festzug, dessen Teilnehmer in über-

wiegender Mehrzahl aus Oberschlesien, aber auch aus Berlin,

Leipzig und Breslau herbeigeeilt waren, unter Vorautritt der
Kapelle des 7. Reiterregiments zu dem historischen Gotteshause

in Bewegung feste. Vor dem Altar des Dorfkirchleins hielt nach

voraufgegangenem Orgelfpiel Herr Landesgeschäftsführer Konsu-

Brcslau eine von patriotischer Begeifterung durchglühte ternige

Ansprache. Weithin müsse es in die deutschen Lande schallen:

Oberfchlesien war deutsch, ist deutsch und muß deutsch bleiben!
Im munteren Schneeflockenwirbel wurde Darauf Der Marsch

nach Zobten angetreten. Nach eingenommenem Mittagbrot erfolgte

um 1 Uhr der Abmarsch durch die Stadt nach der Bismareksänte

Dezember.

auf dem Mittelberge, auf dessen Kappe als Höhepunkt des Tages-T

eine impofante Kundgebung für die Erhaltung Oberschlesiens bei

Deutschland veranstaltet wurde. Die Musik leitete die Feier mit

Dem Vortrage des Liedes: »Auf, ihr Brüder, laßt uns wollen«

ein, worauf del Vorsitzende des Landesverbandes von M ittel. und

Niedcrsschlefien, Herr Polit- Vrsz,eslau die Glüetwiinsclze
vertretenen Organisation überbihachte Herr Paftor Moor-ing-

Breslau hielt die Feftrede.

rückwärts zu schauen und zu verzagen, sondern gegen eine Zer-

störung unseres wirtschaftlichen Lebens aufzutreten. Darum habe

der Gewerkschaftsbund feine Jungmannen herbeigerufen, um sie
angesichts des schönen Schlefierlandes für den bevorstehenden

Titanenkampf zu stärken und durch sie auch die Lauen und

Lässigen aufrütteln zu lassen. Stürmiscbe Rufe der Begeifterung

brauste-n weithin über den verschneiten SBergmalb.

Nachdem die Kapelle das »Schlefierlied« vorgetragen hatte-,

schilderte ein Vertreter aus Kattowitz mit ergreifenDen Worten die
derzeitige Notlage unserer oberschlesifchen Brüder. Der gemein-

same Gesang des Liedes ,Flamme empor!“ bildete den Schluß der
Feier, zu der Begrüßungstelegramme aus Königsberg und Hamburg

eingelaufen waren. Nunmehr erfolgte der Riickmarsch nach

Zobten, woselbst in drei Sälen die Teilnehmer sich zusammen-

fandc-n. In später Abendftunde brachte ein Sonderzng die Teil-

nehmer nach Breslau zurück.

—- Misfisnsfest Sonntag, den 12. Dezember feierte die
Kirchgemeinde Klein-Kniegnitz ein Missionsfest, zu welchem

Missionar Pape aus Ostindien gekommen war. Arn Vormittag
fand Gotteshienft statt in der noch vom Reformationssest nnd der·

Totenfeier her reich geschmüctten Kirche. Missionar Pape berichten-

in seiner Predigt in höchst fesselnder Weise über „immune: nnd

Weihnachtstlänge in den Wäldern des Somtals«. Die Liturgie
hielt der Ortsgeistliche, der Kirchenchor verschönte den Gs.t«:tesdienft
durch zwei unter Leitung des Kanters und Organisten Obst rein

und ausdrncksvoll vorgetragene Chöre. —- Am Nachmittag zeigte
Missionar Pape im Jungfrauen-Verein durch Schilderung von

,,Frauenleben und Frauenelend in Indien« den gewaltigen Um-
schwung der Lebenslage, den der Frau das Christentum gebracht.

Den Schluß des Missionsfeftes bildete ein aniliirnabsnd im

Gasthaufe »Zum Erlenkretscham« in Bankwih wo Der nftindische

Missionar111 mariiger Weise den er1schiitterndm und herzerhe benden

Siegeslauf schilderte-, den trotz aller Drangsal die deutsche Kosts
mission in Indien im Wetter des Welttrieges genommen. Nun
die Kolschristen aller deutschen Missionare beraubt sind, steht Dort,

von mancherlei Feinden umbraudet, dennoch festgeftigt Die deutsche

Reformationskirche Der Kols als bodenftändige Volkskirche. Auch
der Familienabend wurde musikalisch verschönt durch zwei vier-

ftimmig vorgetragene Chöre des verstärkten Bankwitzer Getan-as-

chores unter Leitung des Ortslehrers Schnake.

Die Klein-Kniegnitzer Kirche, die durch ihre liebliche Lage

zwischen dem Zobtenberg und Weinberg und ihre gediegene

Formen im Inneren jeden Besucher erfreut, hat am vergangenen

Totenfest eine neue Bereicherung ihrer schlichten Schönheit er-
fahren durch Anbringung von fünf Kriegergedächtnistafeln. Diese

—— von den Breslauer Kirchenmalern Schneider und Kurz nach dem

Plan des GemeiiidesKirchenrats hergestellt —- schmiegen sich in

höchst geschmackvoller Weise in den Gefamtftil des Gotteshaufes

und halten die Opfertat der 75 Kriegsgefallenen des Kirchspieles

der Gemeinde in (Erinnerung. Gd.

Bresluu, 13. Dezember. Die Teichftraße 5 wohnhafte,
51 Jahre alte Witwe Franziska Borke wurde am 10.D.Mts.
in ihrer Wohnung tot aufgefunden, die Gasleitungd stand
offe n, die Wohnung war mit Gas gefüllt. Wiederbelebung-Z-
versuche waren aussichtslos-, da der Tod schon lange eingetreten
fein mußte. — Der Magistrat beabsichtigt, das Köni gliche
Schloß als Kunstgewerbemuseum einzurichten. Die Aussichten
für die (Erwerbung sind nicht ungünstig. Wenn Der Staat
der Stadt Breslau das Schloß für Die Zwecke des Kunst-
gewerbemufeums überläßt, fördert er das Kunstgewerbe des
ganzen Ostens-. Breslau ist die bedeutendste Stadt und der
größte Stiiizpunkt des Deutschtums im Osten, es muß auch
derSSitz des Geistes- und Kunstlebens fein.

Waldenburg, 13. Dezember. Für die Waldheilftätten des
Kreises Waldenburg zur Heilung tuberkulöser Kinder hat der
Reichspräsideni eine Spende von 25000 Mark zur Verfügung

gestellt.

Frunkenslein, 13. Dezember. Am 10. d. Mts. wurde
der auf Besuch bei seinem Bruder befindliche Kaufmann
Ullmann aus Breslau während des Schlafes das Opfer eine-.
Kohlenoxydgasvergiftung. Der im Nebenzimmer fchlafende

" Buchhaiter Vogt, den man. bewußtlos vorfand, befindet sich
auf dem Wege Der Besserung

Guhmu, 13. Dezember-. Der Landrat des Kreises
Gilde-an, (Sieh. Reg.-Rat Dr. von Ravenstein der im Juli
d. J. unter Auferlegung einer Geldstrafe durch Verfügung
der-. Mn'l’tere des Innern von feinem Amte suspendiert and
am 1. September in den einstweiligen Ruhestand versetzt
wurde, ist auf Grund feiner Eingabe, in welcher er den Tat-
bestand klarlegte, wieder in fein Amt eingesetzt worden.

Kl.-Wicrfewitz, 13. Dezember. Ein in seinen Folgen sehr

trauriger Vorgang ereignete sich dieser Tage. Der Schulknabe . . ., ein

Pflegefohn von H. Stier aus Heidedorf, lief bei der in Bewegung

befindlichen Grab’schen Uindmühle durch Die Flügel, einmal ging es

gut, das zweite Mal wurde er erfaßt und ihm ein derartiger Schlag
aus den Kopf versetzt, daß Zweifel an seinem Wiederaufkommen be-
stehen«

Siegern-, 13. Dezember. Eine Verkehrsstörung entstand
kürzlich nachmittags durch die Entgleisung eines Motorwagens

der Straßenbahn in der Kurve in der Nähe der Regierung. Der
Wagen besaß noch die Kraft, ein Stück über die Straße zu fahren.

Dabei wurde ein großes Fenster des Schloßrestaurants vollständig
zertrümmert. Es dauerte längere Bett, ehe das Verkehrshindernis

beseitigt wurde. Der Verkehr wurde durch Umsteigen aufrecht
erhalten

Liegnitz, 13. Dezember. Ein ganzes Warenlager gestohlener 
der von ihmjg

Es gilt, in diesen trüben TagiEU Nicht

«Gegenstände, zu deren Fortschaffung ein Möbelwagen notwendig
Haar, wurde in der Wohnung des Haushälters August Senftleben

sausfindig gemacht. Senftleben war seit Iahren bei Der Firma

hsL Wolf Söhne in der Frauenstraße angestellt und genoß das

ivollfte Vertrauen seiner Firma. Wohnung und Boden des Diebes

glichen einem Warenlagerx Der Dieb ist festgenommen warben.

Wall-an, 13. Dezember. Hier sind zwei Scheunen völlig aus-
gebrannt. Ihr Inhalt an Heu, Stroh und Getreide ist vernichtet.

Etwa nm dieselbe Zeit wurden an verschiedenen Stellen des Dorfes

(Einbrüche versucht bezw. verübt. In einem dieser Fälle wurde der

Besitzer wach nnd schoß auf die Einbrecher, die mit Schüssen

antworteten. Leider entkamen die Kerle in der Dunkelheit Es be-

steht hier die feste Ueberzeugung, daß die Einbrecher beide Scheunen
böswillig angesteckt haben, um in Der entstehenden allgemeinen Unruhe
ihrem dunklen Gewerbe besser nachgehen zu können.

Hirschberg, 13. Dezember. Beamten der Erfassungsabteilung

des Reichsschatzminifteriums in Liegnitz gelang es, in Hirschberg und

Umgebung eine geplante größere Verschiebung von Heerespferden zu
verhindern. Es war beabsichtigt, 10 Seerespferde zu verkaufen. Auch

Angehörige des früheren Jäger-Batls. 5 in Hirschberg find verwickelt.

Goldberg, 13. Dezember. Einen bösen Reinfail erlebte
dieser- Tage ein Besitzer aus der Umgegend. Kam da zu ihm
ein Unbekannter, um ein Schwein zu taufen. Nach längerem
Hin und Her wurdeder Handel abgeschlossen und man
einigte sich auf den Preis von 1400 Mk. je Zentner für das
über zwei Zentner wiegende Borstentier. Der Unbekannte
erschien nun wieder, um das Schwein abznholen. Diesmal
hatte er jedoch noch zwei Männer mitgebracht, Die. von ihm
als Kriminalbeamte ausgegeben wurden. Diese würden, falls
der zu hoch erscheinende Preis von 1400 Mk. nicht aus
800 Mk. für den Zentner herabgesetzt würde, das Schwein
befchlagnahmem Der Besitzer, von Der Angst getrieben, das
Schwein durch die angedrohte Beschlagnahme zu verlieren,
willigte in den Preis ein, worauf Die drei Männer mit ihrem
Kan abzogen.

Volkeuhaiiy 13. Dezember.
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Ein Automobilunglück ereignete

sich auf Der Chanfsee kurz vor Hohenfriedebera. Als der Kreistierarzt

Dr. Nicolaus aus Volkenhain bei einem Pserdegespann vorbei-

fahren wollte, gingen die jungen Pferde Durch, Der jugendliche Kutscher

sprang ab nnd kam hierbei zu Fall. Um ihn nicht zu überfahren,
lenkte Dr. N. den Wagen auf einen Seitenweg, wodurch das Auto

schleuderte und sich in den Graben überschlag. Dr. N. hat bei diesem

Unfall einen Nervenchok und Verletzungen an der Schulter davonge-

tragen, während der Chauffeur einen Armbruch und Quetschungen
der Brust erlitt. Der Sachschaden ist bedeutend.

Pietfchem 13. Dezember. Der Rangierer Schubert aus dem

nahen Werda geriet beim Abkoppeln der Wagen mit einem Fuße

in die Weichenvorrichtung. Da er sich aus feiner anglüctlichen
Lage nicht gleich befreien konnte, wurde der arm, Der auf den

Schienen lag, von den weiterrollenden Wagen überfahren und
zerguetscht. Schubert mußte noch in der Nacht in eine Görliher

Klinik überführt werben.

Fraustadt, 13. Dezember. Von hiesigen Frettierern
wurde im Guhrauer Forst dieser Tage eine große Kiste mit
Maschinengewehrmunition, die in einem Waldsiück vergraben
war, gefunden.

Tarnowih, 13. November. In einer Schöffengerishtsveri
handlung kam zur Sprache, daß für das Fällen und Abholzen
einer Weidenpappel heute 1500 Mk. zu bezahlen sind.

Ratibor,13·Dezember. Das SchwurgerichtRatibor verurteilte den
28jährigen Laboratoriumsgehilfen Gerhard Schweda aus Parnschowitz

zum Tode. Schweda hatte nach vorangegangenem Streit seinen Vater

erschosfen. «

Rybnik,13. Dezember· Auf dem hiesigen Poftamt wurden

bon einem Banditen aus Hindenburg dem Laufmädchen des Leder-

kaufmanns Silbinger die zur Einzahlung bestimmten 10000 Mk.

entrissen. Der Räuber ergriff die lucht, wurde jedoch eingeholt
nnd ihm das Geld, welches er in Höhe von nur 5000 am. bei

sich trug, abgenommen. Die fehlenden 5000 Mark hatte der Dieb

inzwischen einem Komplizen zugefteckt, der noch nicht ermittelt ist.

Myslowitz, 13. Dezember. Ein Reisender aus Kreuzburg,

der in geschäftlichen Angelegenheiten nach dem nahen Birkental

gekommen war, wurde daselbst überfallen und seines Geldbestandes

von 45 000 Mi. beraubt. Die von der Polizei aufgenommene

Verfolgung der Räuber hatte den (Erfolg, daß einer, Der das

geraubte Geld aber nicht besaß, festgenommen werden konnte. 
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Herren - 111110110011.
Stoff- Knaben - Anzüge

85, 95 Mk.

Her‘ren—Sport-Joppen mit
dickem Futter l40 Mk.

Arbeits-Westen l4, l8, 24 Mk.

Zwirnstefi-Hosen, alle 181osen

37, 46, 58, 69 Mk.

Knaben-Pyjek, blau 95 Mk.

Gestreifte Kammgarn-Heeen

85, I20, l30, 160 Mk.

Herren-unter 220, 295 Mk.
Burschen- und Knaben-Ulster

l25, I75 Mk.

Dauer-Wäsche

Leinen—Wäsche

Krawatten, Hosenträger etc.

VII

 

   

    
  

Beinen-WARRAN-
Kostüm-Röcke 58,50 Mk.

Kostüm-Röcke von Wolle

75 Mk.

Damen-Ulster |95 Mk.

Damen-Spori—iacken il5 Mk.

Backfisch—Sport-iacken

MS Mk«

Hauskleider 55, l05 Mk.

Kinderkieidehen ”Von 20 Mk. an.

Damen—Blusen von 25 Mk. an

Daumen - F1Kessel-n

Ulstesis und Falk-tot
in feinster Anst'iihning.
 

  s'aut- u.
Kleiderstofl‘e

in sxrosssress Auswahl

111 28, 82, 35, 38, 42, 48,
55——85 Mk.      

f 888888088- f
I 81111811018 I

Gestrickte KnahemAnzüqe,
reine Wolle. Feb. 801'122

 

56, 62 Mk. Pa. Hemdentuch - I3‚80 Mk‚

" Tüll-Gardinen - I2,80 Mk.

iämm‘ “08108118 Kieider—Mouseline — 9,75 Mk.
ans ssemwollenem Tuch, blies-sieh . _
KEE.111n1;.:aE°n ein, « alle 13‘81me, Klelder—Lemen « l2780 Mk-

durchweg 295 Mk, Gestickte Voile — I9,25 Mk.

18311808- 8881888

 

sit-le-
Wollene Kleiderstoffe, alle

F81°be:11‚32, 35, 38, 45 Mk.
Hemdennessei,

Gresses Sortiment

5000 Paar piati. Kamingarn. IZIIISOIISstofle.
NO 931-75 »Hu 957-5 li)00 Ferner: Züchen, Inletten,

I ’ « ’ Iamaste, Hemdenbarchent,
No. 7, 8. 9, l(), _

'250 “5,75 |4‘,8Ü |6‚ÜÜ KIGIdBP-StOfie-VGIOUP

Herren - Sport . Jsinnen in reicher Ausmusterung.

m 11,50 Mk.

 

ans dicken Stellen mit- warmem

Pult-ei- lle Mk.
Dicker Flausehstofi‘, Wolle,

niolligeQunlilsis, l40 rsm bE eit,
m 59,50 Mk.

 SOCkBfl, Ralli‘in'soiie 4,5Q Mk,

Socken von lWolle
|2‚5Ü, |4,50 Mk.

Amxug- um!
Knstümsiofie,
Reichsware, feine Farben,

P8. Qualitäten,
Meter 11111° 52,50 Mk.     

  
Wäsche.

Kinder-Trikot—Unterhosen
I2,80, l4, I5, l6‚50, |8 Mk.

Herren-Trikot-Unterhosen
Paar I9‚50 Mk.

Herren-Trikot—Hemden
29,50 Mk.

       
     

Damen—Hemden
29,50, 35, 38'Mk.

Dicke Winter-Leibchen
l5,50, I8, 22, 25, 28 Mk.

Damen—Leinen-Schürzen
23,50 Mk.

Wollene Kopfsehals 6—46 Mk.

Wollene Chemisetts

   

      
     

 

  
   

     

    
    

        

    
    
      

 

2,50m—9 Mk.
Wollene Kopftücher

I2,50w—I3,50 Mk.

 

     
Reinwollene Sweater

für Kinder . 33———-45 Mk.
für Damen und Herren

,488—52 Mk.
Pa. Damen-Reform-Hosen. _

Kafi‘ee-Seigtuch, Stück 95 Pfg.
Kartoffel—Säcke, Jute 9.50 Mk.
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2 Minuten vom i-innntiEEEhnhot.

Ankauf.von Gold und Silber zu d'en höchsten Tagespreisen.
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DIer1E günstige Gelegenheiiskäuie bin i111 in de: Lage, sehr preiswert abzugeben-
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Breslau 2,
(_Eegiündet, 1818).

 

 

Richard Kempe,
lilnnenkilnnsse 86

'‚I‘eiei'on Ringr Einer}

Biliigsteg 88881888118188888018!

W8188g88sit-Evens 83.88: Eises-HEFT und Preise!

Dieselben 888888 konkurrenzio‘s!
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011118111110 111111 008i- 8111188111
Damen-Taschen
Zigaretten-EEin-is
Essbestecke

s- Herren- und Damen - lahm-8111 .......

Alls81i HerZog, llsss8.11 11
. Juwelier

s« Sehneidniizerstiasse 28, am Zwinger-stolz
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011111088818“).598581111188118111111. 4 Uhr

in Zolsten am Beme, „830101 blauer Hi ich."

inqeöorbnnnq:

Vnrhna des H 1111 Max R olnff-
Fried116116111011 von chsnill S,
Banbmirtidmfi"

2. Wahl von 2 Delegierten
Vereins-«-

«l. flilittriinnnrn. —- Fragelust-n —-
Dlt Alllfllllldiss 111 t ins-u Dom 1', 1711.-.11E

 

Bllcherknerlssel

« und) Gäste
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Der Vorstand. «
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Erbstüll — Bettdecken

Luisenplatz l4, I
am Zirkus Busch.

Kein Laden.

_—

, Blei-ins

Elter

le Muster

Breslau 

. “f. „i » _sssswllxsl8/18„ E
Sehr billig?
älekmvollene und
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1‘1‘1 Alls 1‘
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Weil lll ("h il fl«
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litt), 111 i111 LMffcsti 11 11111111118

bekanntes Etnncnacfcislift
(551‘100cnbcnöfnnic.

fischnem
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eider   Gs«öles«5 Lager
Mqu in Dar

BUT

Yas- schönste

ellsnmjilggcsklnnls

81111 de 80109118!
aller Preis-

Kreuz-Drogerie,
S d; 1118111 nitz, Hnlsstroße 534.

      
   

  
  Brncnkranne

können ohne Operation und
Be1°ufsstoruncsgelieiltweiden.
Sprechntnnde in Schweidnitz,

Hotel Hindenburg-Hof,
am ..18 Dezember von 0—1 Uhr.

Dr. med. Knopf,
Spezialaizt f'111 Bruchleiden.
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» Madrass-Garnituren -:'31brcklptskrasgc 06)
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liefert sauber und Bickiq

M. 810810330, Zonen (1. 530..  
 

Hühneraugen
' Hornhaut Schweden

u·Warzen beseitigt

sclmell,51eliern schmerzlo-

Kukirol
130 OOO fach bewährt

Preis 3 Mark.

10:01;ch Fischer.

Zslinq 15. tief. 93. 
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nerspsichtet Verblüffend

Wi-
5-fach stark, geruchlog,

. in Apotheke-I und Drogerien. 
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Zobtcnor Beragcist, Wes-W»

Alter Kornbranutwcin
Feine Doppel-Liköre
Punsch-Essenz
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Pa. Himbeeiisaft » MWLLUL
Alle Arten W G H. W ’ . .

. Ists- O. soWIc . Zi IT· IT “Nerubm
Zlgal.l.6n und Zlgal‘iötten f l. " t Il III I illl i I I I

» - mi prima
empfiehlt Meiiiugwerken

herrlichen

Theodor Walff l kaufen Sie billig nnd gut
g Destillation z in größte-; »Wennan

MONNOH33®®®®®®®®® 22444442 Mk-
 _ » ,»» . » l' · BMMWEWH22%

» Schweian
Nie Wiederkehrende selenennes Markt » TH. 484.

Wegen Auflösung meines Tut-Magens
stelle ich weit unter Selbstkosten zum Verkauft

Anzug-s u. Ulsterstofle von Mk. 30.-— an

Hosenflmfl'e, solide Qualit. - Mk. 40.—— an

Kostümstofl’e - — Mk. 3U.” an 3:3.

Herren-sandige und Ulstar,
gute tragbare Qualitäten, von Mk. 275.——— an,

selten günstiger Waldnacht-owner

   
  

Wegen des zu erwartenden großen Andranges empfehle ich ,—J-H.

MMIIWWVIIIZFSSMMMe-
recht zeitigen Besuch an den Vormittagen.

Tnchlngen Arthur Asche-n
--sz·« Eingang Hausilur. Breslau, hierin-Wilhelms". 3.
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wie unternahm Materrödtc, Wes-p-
meflen, gnzügg mündet ulm.‚
S in verschiedenen Größen, für Männer, Frauen und

(Null? Kinder, sowie gebrancijte Militarstiefeh

[als für Kinder und Erwachsene,M
Mirtschllstsiiriliicl m" Wurfkckmufelm 5mm,

Htricgelm Yolzcimcy
Grimme- und Huttzlaners Gottgescyirr usw«

errdkgcst
yjrreM ver1d)iebuelnltgnge

äiäifgltirungen

i‘llllllul'l't“ Leniicrglag
und können baldigen Einkan bestens empf.ehlen

Wir haben neu aufgenommen:
Landw. Maschinen nnd Gerad-,
Butter- nnd Düngemittel,
Maschinen--Oele nnd Fette,
grämen-sen nnd Getreide um.

und stehen mit günstigst gestellten angeboten gern zur Verfügung.

Bezugs- 1111i Absatzgeuoffettschast
des wirtschaft-verbande- der candwirte

des Staat: und staubfrei“: Schweian
e. G. m. b. H»

Hchwcidniiz Freisurgerstrasze 17.
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W“ Bitte benennen Gen meine
Scheu u fein sterpreifseZMsåÆjH
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Bereiten

s i e- F In e u II eke-
durch passende

Giösste Answahl. solide P1e1so

in der

Kreuz-Drogerie,4%.»
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WeinsWink-ziemen
Zigaretten Und Tini-ai-

in leiten großer Dur-naht vorrätig

pfehnk jdcm Neueinr, m in Lng r ohne- Ks,zi,zf-
5111111111 ZU b’s1chti,’(ei1

112 Meiiinachtggefciienlcc für Her2'212!
Verlor-gen giie sich mit Yigarrcry
-: :—: ehe sie teurer werden! .‑: z-

A. aneinqu Hchweidniiz,
Hohitrafze 55.
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Kognak -Versclm1tt 53 bestehend in-: Belendiinngskörpern, Heiz-
J1malka _“um . ’ und liochapparaten, i’läuei‘i‘en, Garen,

. _ · sowie Hain-trockenappara‘tenn 4
Rum'VÜPSCIHIII-It- für El o k t 1 und G a s

feiner empfiehlt « l
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„9:108.1111111111111. ZäisnErsatz
2‘,

·«
Dentist, Plumpe-O

lobten am sen e, ».
Reichenbacherstrasse 227 zahnoperahon-

im Hanse der verw. Frau Sprechstunden täglich,

 

 Sattlermeister G o m i I l e. auch Sonntags. f

FOOOOOOwOwEIZIiIONGGOOOOOOZ

2: En-323 Wen-jen-23127, es
61 Spczial- Bürsztnn— u. Pinsel Geschäft,

· Markt 9

schWEIdaniL neuen „Hotel zur noch Krone“

bringt für den W Weilmachtsbedarf
sein grosses Lager in allen ins Fach schlagendcn
Artikeln in empfehlende Erinnerung, sowie
seine aiibekannteu Spezialitäten, wie: Feine
Lederwaren, Hosenträger, Tabakpfeifen und
Ersatzteile, echt pommersche Keil-FiIz-Pan-
iofi‘eln n. Schnallen-Filz-Schuhe, Damentaschen,
Geldscheintaschen, Brief— und Zigarrentaschen,
Pontemonnaies, Toilettes usw. aus prima Leder
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Eh in jede] Preisiage, von den einfachsten bis zu
Eiz den enwniedten Anima1hunoeu 2-

ää'ä Passendste Geschenke für den Weihnachtstisch!
ä} Auch werden daselbst- Rosshaare in Zahlung
Es genommen.

SCHOTT-sOWOOOOHWOGOOGOOO

TÆMMÆWAÆMWWÆMADE-ERKL-

Hx FR“52374 HWEMEY Juwelier
(24‘213 liurcstialle 5 Schweidnitz bur<stralle 5. ,

IT Reichimitiges Lager in so
NE Gewiss- und Siilwrwarm2 H

L ne422 11211211211111112121211 2.312111. 33
”1' A.I1i(:1uf von Schmuckstücken, Perlen, P
III-H Brillanten, l’latina, Aligold und Silber
g : zu höchsten Preisen.

3'3333333333333333333332
 

 

V
mii gincpfermiciritmg in Friedens-.;M5fiilirung

von- 1———20 PS, grüßen 3111111111111,
sofan alt Enge-r tiefer-bar.

s311521191211 erbeten an
232113133} H 331m, Erosion I3 Elend-urk-

3 str. 64.

 

  

 

  

 

   

H Sellweidniz,_Hol1strasse34—. Dämman Adresse: Buspn

E Burgstr. 3 Schwoidnitz Burg-eng 3 E « «
I - I n

«M.P Oz- , »

I Rllllilfll Sflmhmlm i1 VOOOOOOOOJOOPOOODEOFYMMÆMMMMMKXÆVHXXZ
- :iss-i-amu-mg. g 3 ‚ Es 111-2111112212 Schweldnltz, «
· . ‘Il „L 2 . »z« TM n . . C

E Praktnoho Welhnaohtsgeschonko! B Z sz ;;.ksz··-:. Es ä}?M ZLEL ‚Euro. hangen-esse Ho, Telefon No. 76.

glatteigen, michs-wagen O 9 333212 W 3223332 L« 1331201313414 OF Renniainrwerk iur Elektromotore
Filmschmuhlen, Kafl'eennuhlcn ä] G Konfitüren, Bonbonä, Pfeffer-innern Mirrztnenn (43:34.42 Will Dynamos,
Tischbesteckfs,Metallbettstellen ä] G Chr-jftF»-Iinnneheim incqschoiolndn Fpnnnjenr 3,3" »»»»»»»»»»»» N ‚

Kinderbettstellen i'll G 3“}:i'fili‘lääiii"„32'24535433311.432314534“??? WITH eu- und Umwwklungen .----——
11‑ s 0 o I s I o C 8 ( -«- u YOZFJ , k-. ' »

Allillllllllllll-‚Emalllß- IlflllSSBlSßBSßllll‘l'B. J Z gerungen. —- Felctdzzziräkz ten-spieka 14.4) nach 5-411: g XI weiden faclnndajånåsåkihänd schnellstens

B Landwirtschaftliche Artikel. « mWs W « 4444141424444. « . 33.3
l3: Billige Preise. Billige Preise. I G Max Herrmann! Cz III Grosscslagor V011 Elektromotoren.

»f—YYYGYY·YYYT-—WGWYÆWYH Z Fakucwtadeugcschiife ä} amnmnunnnxnuxxxuxxxy
« Schweidnitz, Petersstraße 9. .· W

günståsåkmxtegeetxkgefsen Auflösung der betreffenden AbteilungenZGOOOOGOGGOOGGGMOOOMM H _n-HHE .-
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HWMMWWWMS
Fabr-Eier Vogel 8: Sohn, Pi. 11.111, Liebia U. n.

Lauten ——-— Mandolinen

Klavierl’eflel, Notenliänder, Notenfchräuke
Teilzaniium qestaitisix —- Frauknilefnrang

Gar-I Quano'lt,
Breslau l, Dülnucxltc. 45, 51:21. R. 10 941.

. —-'. „.7. THE 4 . . « J.
« «sk» U. « ». .

. « »
-I I. I' _ . ' .
. s - .
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Verse-

Taschen
f. Gileöerwaren

in Bester

Ausführung

 

Messung-mis- Ansor'ge, Brei-lau 1
ngrüstdet 1874. stijmiedeiirätite 26 Telephon 9552

. i i'll." d?!G_°,l’._.-.

 



 

  
 

neueste Schlager, m, 20, 22,50 und 25 M,
gebt-. 59 M.
Alle Reparaturen, sämtliches Zubehör.    

Nähmnsnhinen:   

 

Langstrass‘e 3.
Telephon 639.  

 

 

   

  

 
 

   

·igarre11
aus nur reinen älterlccifsljen6511511151211.

präsenlgliflkljcn In 10, 20 bis 100 251111111
in einfach-law wie clegautikßler Ankona-sinng.

ZIgarIEOH in großer Zäuswch
Jn Zwar-Ellen sind sämtliche Marken vertreten-s darunter auch

  

GMMMIEMWDHMMYMI

 igarren- mil Ziginileis-lpezialgifiliifl
rann Siilniinnn 51151. illilinig Siilinmnn

Heil 34 Jahren am Ycatza
OOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOO

oft-irr Yalirilmta
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Sprechapparaten mit Platten von 295 M Violinen
an,geb1'.1250 Mandolinen

Trichterloee Apparate 115, 250, 375 700 Gitarren
bis 4000 M. Lauten

Schailniaüten dazu, Weihnachtsstücke und Zither-I

Saiten
Reparaturen schnell,

Eigen =
Lang- und Schwingschiif .

Langstrasse s-
Leistungsfähiqes Spezialgeschäft für Nähmaschinen,

Fahrräder, Schreibmaschinen, Musik-sanken-

 

55;:OQGOGOÜQBGOOOOÜOQ

Hinlenkt giiilspikle
Gasthof »Zum 111101111111.“

MI

i« « · «’ l - Hskåjs «.;3;: 353};ng

« «» ‘ » ;- !« . ‘ « TEDZHHFZDIE”*4”« . , ., .‚._..
II-« I p f. « --« 't' .

85, 95,
15,100,

135 180,
210,241"),

gut,

Für Gastwirte: äpnechaniomaüen mit Geldeinwurf.

I II

EPISHFwä’fiFPader: mit Gummi und Freilauf, wie neu ..... alle M

Mäntel 68, 7.5, 110 M —-
Schläuche 29, 35,

. 1501 850 M

 

III-k-

 

Mittwoch und Donnerstag
den 15. und 16. 91111111111,

abends 8 Uhr:

Das packknde Drama:

(1111111111111
11 3 Atten-

Hannibal-stellen

Hierzu das glänzende

Hoch
in golden Leichtsiin

in 5 Akten.

 

Lustspiel:

Haiiptpcrinnmn
Lotto, Alexander Gom.

Sonnalicnd und Sonntag
Gmßartiacs Prnnmmml

 

Nächsten

Harry
Waldesr, Marie Renard

Spiel

Cläry

 

(Etwaige Aenderungen werden
vorher bekannt wwwka

110——600 M
160—---330 M
225——395 M
28()—46.5 M

. 125,135—170 M
Mund. und Ziehharmonikas

Zitherstimmungen und alle
billig.

 

     

 

     a1 2111151511125„1 Preisen.M
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Ell-SE-
 

  

 

von Mk. Wille an

140 cm breitEll-«««iElle
Eselswi-e111, 1e1ne Seide Ell-o an

HE- »F nröt—’‚te Auswahl
Ell-«-lål‚5.333 ö von Mk zåovoan

filiBlSi dM ll i O M
Sillslll « « u" o«Illellis Ell» .-«-

»Ein Will-HERR

Ell-ElllslllElElEll,

lllllllllllllll

Irimsixäsesl STIMME-,
. von Mk.

130 cm breit

glliilil VOll

N spsz M r:ine 3e1d12,85 C111 breit, D liess d« ‘15 « « d lt b 't
ElllllEEllzlIF in vielc—.11 lIII-U3 11, von Alle ElElo an Ellgllllllkllllllsp oppe m

G . “5 22”;;‘„f1'iri(lei 1 1111H wstüme » W 11 b1
EEEEGEEMim 1einestille l101.« xlll breit il« li- [50 fiüäliiliiillehgylggiiiOmeodeau

von Mk.

130 cm breit ....... Mk

von Mk.

engl. Geschmack

140 cm brMeit

17.“

ZEIT-, 00

 

M1. 35.1““.1
MSJ00:

SEND

        
an

           
        

an
  

       
 

  

 

Seide, Samt Wolle, Wasch—. ·- -.· 111 GrOOterz‘11nnhl . g?RH
« » “v G- {777:} « i’

z ‘.‚ .2 ‑‑: As W W 1Plstotfenzue1i‘mrnde11tl niedrigen
i 22H »Von Mk Eis-o 211"“. ils-Vgltzzj Preisen
 

 

Ring 43 - Breslau = Ring 43
Tel. 1441. —- Tel. 1442.

 

  
  

  

            

Günstige Weihnachtsangebote in:
 

45, M

 

   

 

 

 

  
» ,.—·-.f-» »F: —-.-

s-«2-2 -«..«:.-s«"_ ·«· I „47;
J! . „2 ‚L ‚I »-

liafthaus»ZumErlenkretschim11Bauwitz
1. Reihnachtsfeiertam

-Grolls YillSlniMYlnmi.
I- Zlnfang abend-z 772 Wir-.

Es laden ergebenst ein

 

C. Brauckmann.

       

      

     

    
  
  

     

  

 

  

  

I

B. Deutsch .
  
 

e
e

perrenftraße 2, I.

  
ist Blntftanung.

11111111111

 
läßt gute
Nervenerkrankmmi 11, Gkcht

 

Wenden und Umarbeiten
AnswiittigeAufträge werden promntaueqetüurt.

Gilige Bestellungen immhalv 5 “lagen.

A. Harder, 9122511111,

Fernsprescher OUle 349.

Die 1115111111 der meisten Krankheiten
Die Beklianxlililng mit dun vielfach

til-schen

rlelitro-galnai1isclmc

D p p a r 1.1 t
Blnlziikniation

Probebchandlung durch

G.” Wohlmuth ä co—- A.-G.‚ Dresden—n.
Giemmlmrtwter:

Fritz Schütze, gemeine, Bahnhofstr. 17.

ASSSSSSSSSSSOSSSSS
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Vornehme {Zutun Bekleidung O
O

chaaag O

Gottfchallftmfzc 24, I.

O
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ä Woljlmullj Z

  

                          
erzielen und ist so für

erprobt. Druckfachen nnd
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Kaufe
IsiimttichkxqInk. var-«-
leumfäsler, Oelfässer
gron- Fchmalzfiisser mit
Verlieh große Hymn-
fälfer u. grosse Herings-
tonnen mit chcls zu
recht hohm Puls-»n. Ebenso

bin ich Abnehmer fiiir

Yllzinly thblei und
sämtliche thmetalle

reckt hohen Tugespketsm

Adolf Engel,
Fässer- Und Retalkgeschäfh

zu  Breslau, Fripdricv-C-»1stk. 86.  

2 gsagenkaternen,
2 grosse Tonnen,

1 Elbe-it 2311-1111
sowie

fit. Fausten m. Deckel
sind zu verkauim Näer zu er-
trauen in der Osfchäflsftsllsi D. Bl.

Fianinns
 

‚neu und gebraucht in allen

Preislagen stets in grösstle

Auswahl.

JOSEF GLENZ,
Breslau, Gartenstr. 69/71
 

ZE
IT MMMMMUUMMMMä Schlcsicn ist in Kohle 1111111, wenn

Oberfklilksicn politisch mild!
stwsxslcsncaeacsxsncsncwsssssm
 

ZAÆ Zier-Zu eine Beilage W
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KonfektIOn

Flauschmäntel wie Abbildung

Sportblusen .........

wonblusgkj in vielen Farben

VVOSche
Taghernd aus vorzüglichem Hemdenstoff von

Os
-
O

'.
v
.
"

'
’.

_‚
>-

_-
«-
·«
’

"Q
.

.«-J

Taghemdgn aus gutem Madapolan m. Bogen von .

«»-sz HerrennTriketEHeniden dicke Qualität »Es-EIN

Unter-Tajnen m. guter Stickerei u. Hohlsaum von 3,999

Wintermäntel . . . . . . 14000

 

   

 
3333333333133 375....

H«nvO-iEE;_‚E

  
‚m

“sie; EGrLagern

BeumonI-Äbieliung

Hemdenileneil

SpOI’tflanen mit mehreren Farbenstellungen . .

JaCkQHNBarChent schöne Ware ...... BE

Züchejj nur solange der Vorrat reicht, 84 cm ‘. . .

Lingn starkiädig 130 cm, für Bettlaken geeignet

cheViOt reine Wolle, marine, 110 cm .....

SCHOHJSU für Kleider und Blusen von

Einganußiofie schöne Muster, 70 cm

Lein-HLEEEeest-one ........· . .. i700

. ........... TZJZH
si- Wo
‚i. ji-

ji«-II
I VI-

JI »O-E5 W.EE.M

. ZLW

7500
jZOO
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WOlderStotte

EETejjOTchenGardinen, Mndmss f
sitGinmliEEre-EE‘E, TieEeE’EE‘ieE-OE- , E..EEEEEE:EE“EE.EecIE..en,TUN-Bettdecken

Tit-» J."
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Sonnieg,’ Wer-E

« Z;» i’LZTTXKTTMTT

We-iiiE‘EEEi;Ring Nr. 23
 

»Es-Zbis-«O Uhrgenimei:

 

 

  

  

 

(- HIG.5 MON- alt“;
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\ RAE-l ',5 9‘ ·-' ,_' . »N- '{ ymfl’vins „ ,{Gqu ein! ".23 “T3XII.. Wes-esse EEE « EEE«-i,«-—«lEEEE EEEEEEEE.E
 

Holz-Verkauf
Irr Mkrfötstcrki Hatten am Feige Gez. Meint-)

am mitteilen], den 22. Dezember 1920
von vorm. 9 Uhr ab im Hotel »Zum blauen Hirsch« in Zobt("n.

A. Ylutztiolzu
flieht“. Durchforstungm Distr. 7, 8 und 19.100 Fichten-

stangen1.Kl.,500 Stück II. Kl» 500 Stück III. Kl» 1800
Stück Qiaumpiäbie.

B. ßrmnljnlg.
flieht“. Aus den Hiehm wie vor.

140 rm Knüppieh 37 rm Re IIIq I Kl»
200 rm Kulipr 23 rm Rastisig I. Kl.

Nutz- und Vi-ennholz nur für den örtlichen Bedarf an
Sclbsivsrbmucher.

Zdxxxxmxxzäxx
xxXXX‚ä _

Moselweine. «
Rhemweine _

empfiehlt Rotweine
89|1|10 Marx, Weinhandlung,

Schweidnitz, Burgetraese Nr. 7,

Buche 20 rm Scheit,
Nadel 52 rm Sich-eit,

 

3%
x
3%
3%

 

Weinstuben mit Küche.
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x « n ‘..-:‚ s · » ‚" ‚„

einer Ins-Heu Knndschaft von Schluckan nnd Um

warnt) zur Kenntnis, daß ich zum bevorstehenden

Meiljnachtøftstp wieder verschiedene

yfejferltnnjen
in bekannter Güte herstelle und bitte um qiitigen

Zuspruch-

xxxeexnnxXX33303me
  

W vazialitiih W

Hniweidnitzer Bomben.
Hochachtungva

J'ulius bit-s
Ydiweidnilz, Lang-rage.
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Gewinftsiirotknnw
Einer ver-Gluten Einwohneischatt von Zobten

und Umgegend zur gefällig-en Kenntnis, dass
ich am heutigen Tage in lobten, Reichen-
bacherstrasse 55 eine

lägerrenfehriirefien
eröffnen werde.

Es wird mein eifrigstes Bestreben sein, durch.
gute und billige Waren die Zufriedenheit meiner
geschätzten Kundschaft zu erwerben.

Indem.ich um gütige Unterstützung meines
Unternehmens bitte, zeichnet

Hoch echtungsvoll

Paufi WEBER-NUMBER
Zohten am Berge, den 15. Dezember 1920

 

Wams
jeder Art und Spannung,

beste Fabrikate
In Kupferwicklung und Kugellagern.

Neu- u. Umwickeln, sowie Jede Reparatur.

Anlasser für GIeich— und Drehstrom
in nur guter Ausführung.

Garantie für jede gelieferte Maschine.

Srhliiler n liempel,
elektrisches Insiallationsgesehält,

lobten,Streblenerstr 25.
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KLEMMIII-Zstumm»!
MIZZLIIWzumxtfimfi__‘_’.
  

  

   

  
  Uhren und Goldmnren,

Keimen am ‚Berge, Wilhelmsplatz.

   

 

 

,; - empfehle ich: »
Ringe “in Gold, Silber und Double, Damen- und ·:

 

   Herrenketten, Medaillens, grosse-, ovale An- sp-»
hänger mit imd ohne Spiegel in Silber und
Alptka, gar. weissbleibend, Serviettenringe, »
Zigarettenetuis und Zigarettenspitzen in Silber, «- -
Aipake und Gnlniith, goldene Trauringe, mod. ;
Kugelform, Geschenkartikel, wie: Rauchw
service, Schreibzeuge, Petschafte, Brieföffner,
stark versilberte Körbchen, Schalen u. v. a.

« ‘r: »Ur-- s« - “- |> - . .. x n. ."' -l.·.«·»z- « « ._...: „1“. F

. - ‚x .E. .””0,“ -
l1", E.‘ »O m. »F- H.·.«—’., «‘E‘L‘u”QM »

‚(I‘-
lfiszzg

 

        

    
     

 

 

 
  

EEEEaEEIeEinNasid-sen
gisejmtejnpenn
Hekjijijitnsctjijn «
Yortemosjmnies
Yirieftnzsicäjen . usw.

Gustav Kaiser,
Schweiduitz, Burgstrasse 2.
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